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Nach den Sommerferien 
starten unsere nächsten

Aqua-Fit-Kurse
(Kurseinstieg jederzeit möglich)

NEU in Bäretswil
Donnerstag 18:45 Uhr

Freie Plätze:
Donnerstag 12:50 Uhr
Donnerstag 13:40 Uhr

Weitere vereinzelte freie Plätze in 
allen anderen Kursen. Infos unter:
www.aquafit-zuerioberland.ch

Oder fragen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne!

Info und Anmeldung: 
Barbara Leimgruber 

079 562 36 75
info@aquafit-zuerioberland.ch

Altlandenbergstrasse 11 • 8494 Bauma

Herzlich willkommen in der RegiChile Bauma

Aktuelles & Livestream Gottesdienst: www.regichile.ch

Jeden Sonntag, 10 Uhr: Erwachsenen-Gottesdienst und 
parallel dazu Kinderprogramm

Do 13.08. 19:30 Uhr Gebetsabend
So 16.08. 10:00 Uhr Schulanfangs-Gottesdienst
Di 18.08. 12:00 Uhr Mittagstisch
Mi 19.08. 09:00 Uhr 1919 KAFI UND MEH (bis 17 Uhr)
Di 25.08. 12:00 Uhr Mittagstisch
Mi 26.08. 09:00 Uhr 1919 KAFI UND MEH (bis 17 Uhr)

Gupfstrasse 21
8344 Bäretswil
www.emkb.ch

Di 18.08. 19:30 Uhr Gebet 

So 23.08. 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Angebot für die Kinder

Ferienzeit – Zeit für einen Blick auf unsere Webseite:  
https://baeretswil-uster-duebendorf.emk-schweiz.ch

«Wer seine Hoffnung auf Gott setzt, bekommt 
neue Kraft.» Die Bibel – Jesaja 40,31

«но надеющиеся на Господа наберутся 
новых сил»
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TELEFON
MOBILE
FAX

ADETSWILERSTRASSE 7

BAUGESCHÄFT

8344 BÄRETSWIL

Inhaber
Thomas Dobler

044 939 21 07
079 663 83 59
044 939 23 54

K O B  F U R R E RJ
UMBAUTEN

NEUBAUTEN
RENOVATIONEN

Ihr Kaminfeger für das Tösstal
und das Zürcher Oberland 

Professionelle Reinigung von 
Wärmeerzeugern aller Art.
Feuerungskontrolle Öl, 
Gas und Holz
(CO Messungen).

Mitglied

043 833 61 79

Meli Kaminfeger GmbH • Philipp Meli
Im Schürli 7 • 8344 Bäretswil
Eidg. Dipl. Kaminfegermeister
Feuerungskontrolleur mit Eidg. Fachausweis
meli-kaminfeger@bluewin.ch
www.meli-kaminfeger.ch

DDeenn  KKoommppaassss  nneeuu  aauussrriicchhtteenn  

PPootteennttiiaallee  wweecckkeenn  

DDeenn  nnääcchhsstteenn  SScchhrriitttt  ggeehheenn

Mein Angebot

Change Managment

Orientierung vor und nach Pensionierung

Laufbahn- und Karrierecoaching

Laufbahnberatung

Bewerbungsunterstützung

Coaching Spaziergänge

Den Kompass neu ausrichten. 

Potentiale wecken. 

Den nächsten Schritt gehen.

Interesse oder Fragen?

Buche dein kostenloses Erstgespräch

Kontaktiere mich per Mail 

oder WhatsApp

8345 Adetswil    Tel. 079 752 24 07

Allgemeiner Innenausbau � Umbauten � Reparaturen
Böden � Zimmereiarbeiten � Täferarbeiten � Isolationen

Holzbau GmbH

www.strickler-holzbau.ch
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Abkühlung statt Hitzestress: Das Museum Neuthal 
lädt zum Sommerausflug ins Zürcher Oberland ein

Wenn die Temperaturen in den Städten steigen, bietet das Museum Neuthal Textil- und 
Industriekultur eine willkommene Abkühlung. Das historische Fabrikareal im Grünen verbindet 
Industriekultur, Wasserkraft, Familienerlebnisse und Natur – und ist damit ein ideales Ausflugsziel.

An jedem Sonntag von Mai bis Oktober öffnet das Museum von 11 bis 17 Uhr seine Türen. 
Besucherinnen und Besucher erleben die Geschichte der Industrialisierung hautnah: Historische 
Spinn-, Web- und Stickmaschinen werden von Freiwilligen in Betrieb gezeigt und machen die 
Entwicklung der Textilindustrie im Zürcher Oberland eindrücklich erlebbar. Wer möchte, verbindet 
den Museumsbesuch mit einer Wanderung zu den Wasserfällen, einer Grillstelle oder dem Guyer-
Zeller-Wanderweg.

Der neue Outdoor-Erlebnispfad «Der Schatz vom Neuthal» führt Kinder ab fünf Jahren auf eine 
spannende Schatzsuche. Gemeinsam mit Glögglifrosch und Wasserspitzmaus lösen sie Rätsel und 
entdecken die Natur rund um das Museum.

Noch am 16., 23. und 30. August fährt der Baumwoll-Express zwischen Bauma, Neuthal und 
Bäretswil. Die historischen Elektrozüge verkehren im Stundentakt und machen bereits die Anreise 
zum Erlebnis. Zusammen mit dem Museumseintritt ist das neue Industriekultur-Erlebnisticket für 
die ganze Familie zum Spezialpreis erhältlich.

Nach den Sommerferien rückt das Museum mit verschiedenen Veranstaltungen das Thema 
nachhaltige Mode in den Mittelpunkt. Unter dem Motto «Kreislauf statt Kleiderflut» stehen Ende 
August bis Anfang Oktober Vorträge und Workshops zu Fashion Revolution, Siebdruck, Sashiko und 
Creative Mending auf dem Programm.

Das Museum Neuthal ist bis Ende Oktober jeden Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Gruppenführungen sind das ganze Jahr über nach Voranmeldung möglich.

Museum Neuthal 
Textil- und Industriekultur
Im Neuthal 6, 8344 Bäretswil
www.neuthal-industriekultur.ch
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Maturierenden-
Messe Zürich
Samstag, 12. September 2026

Was macht dein Kind nach der Matura?  
Unterstütze es bei dieser Entscheidung!

Jetzt anmelden: www.mmzuerich.ch

Presenting Partner

Stärken und unterstützen  
auch Sie mit unseren  
Wertgutscheinen das  

Gewerbe von Bäretswil.

Unbenannt-1   1Unbenannt-1   1 23.05.24   15:2723.05.24   15:27

UNSERE BELIEBTE GESCHENKS-IDEE
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Gemeinde Bäretswil 
Informationen aus dem Gemeindehaus 

Die Jungbärifeier 2026 ist vorbei – und wir blicken auf einen 
rundum gelungenen Abend zurück.  

Insgesamt 27 Teilnehmerinnen und Teilnehmer durften wir beim Gemeindehaus 
begrüssen, begleitet von entspannter Chillout-Musik und einem feinen Apéro 
vom Chlaushof. Auch die wiedergewählten und neuen Gemeinderäte nahmen teil 
und nutzten die Gelegenheit zum Austausch. Nach einer kurzen Führung durch 
das Gemeindehaus wechselten wir gemeinsam zur Aula im Letten.  

Dort wurden die jungen Erwachsenen mit einem alkoholfreien Willkommensdrink 
empfangen und nahmen in der Aula Platz. Zu Beginn erläuterte der Gemeindeprä-
sident die wichtigsten Rechte und Pflichten der 18-Jährigen und zeigte auf, wo sie 
sich ab sofort mit ihrer Stimme aktiv einbringen können.  

Anschliessend übernahm das Jugend-OK die Leitung des Abends. Mit abwechs-
lungsreichen Spielen, einem Quiz, einer Game-Station, einer Fotowand und einem 
Politik-Speeddating – bei dem jede Partei drei Minuten Zeit hatte, sich vorzustel-
len – wurde für Unterhaltung, Austausch und viele spannende Gespräche gesorgt. 

Natürlich durfte auch eine Pizzapause sowie eine kleine Bar nicht fehlen. Später 
am Abend erwartete die Gäste ein liebevoll angerichtetes Dessertbuffet vom Beck 
Meier. Um Mitternacht endete ein fröhlicher und gemütlicher Anlass, an dem 
viele alte Bekanntschaften aufgefrischt und Erinnerungen an die gemeinsame 
Schulzeit wach wurden.  

Es war ein Abend voller guter Gespräche, wertvoller Begegnungen und der schö-
nen Erkenntnis, dass wir im Dorf eine engagierte, herzliche und hilfsbereite Nach-
folgegeneration haben, die am Schluss sogar beim Aufräumen tatkräftig mit an-
packte.  

Wann und in welcher Form die nächste Jungbärifeier stattfinden wird, steht der-
zeit noch nicht fest. Wir werden die Bevölkerung jedoch frühzeitig darüber infor-
mieren. 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 

Erneuerung Wetziker-/Baumastrasse wird verschoben ins Jahr 2028 
Der Kanton plante die Erneuerung der Wetziker-/Baumastrasse mit einem Mi-
nikreisel. Diesbezüglich bewilligte der Gemeinderat im November 2019 einen ent-
sprechenden Planungskredit über Fr. 80'000.00 für den Kostenanteil der Ge-
meinde von 10 Prozent. In der Zwischenzeit hat der Kanton mitgeteilt, dass auf 
den Bau eines Minikreisels sowie auf die Einführung einer Tempo 30 Zone verzich-
tet wird. Zudem wird das Bauprojekt vom Kanton frühestens im Jahr 2028 umge-
setzt. Der Gemeinderat hat deshalb entschieden, den bisherigen Planungskredit 
abzurechnen. Die Kreditabrechnung der Projektierungskosten für die Wetziker-
/Baumastrasse über Fr. 47'643.50 gegenüber dem bewilligten Kredit von Fr. 
80'000.00 wurde genehmigt. 
Koordiniert mit den geplanten Strassenbauarbeiten soll die Wasserleitung im Ab-
schnitt Schliefenbächli bis Adetswilerstrasse erneuert werden. Dafür hat der Ge-
meinderat einen Planungskredit von Fr. 24'205.00 bewilligt.  

Konstituierung des Gemeinderates für die Legislatur 2026 - 2030 
Der Gemeinderat hat sich per 1. Juli 2026 wie folgt konstituiert: 
Teodoro Megliola Gemeindepräsident, Ressorts Präsidiales und Finanzen 
Beat Fuhrer

Lisa Dietrich-Bieri 
Philippe Délitroz 
Christian Fischer 
Beat Häfliger 
Thomas Leu 

1. Vizepräsident, Ressort Tiefbau, Werke,
Land- und Forstwirtschaft
2. Vizepräsidentin, Ressort Soziales
Schulpflegepräsident, Ressort Bildung
Ressort Gesellschaft
Ressort Sicherheit, Verkehr und Liegenschaften
Ressort Hochbau, Planung und Energie

Ferner hat der Gemeinderat: 
• Einen Kredit über Fr. 90'000.00 für den Ersatz der Sportplatzbeleuchtung der

Schulanlage Letten als budgetierte und gebundene Ausgabe bewilligt.
• Für die Leitungserneuerungsplanung der Wasserversorgung Allmann einen

budgetierten Kredit über Fr. 38'000.00 bewilligt.
• Für den Teilersatz der Schliessanlage im Werkhof und in der Asylunterkunft

einen Kredit von Fr. 40'000.00 als budgetierte und gebundene Ausgabe bewil-
ligt.

• Einen budgetierten Kredit über Fr. 44'000.00 für die Ersatzbeschaffung des
Land Rovers der Gemeindewerke genehmigt. Der Land Rover wird durch ein
Elektrofahrzeug der Marke KIA ersetzt.
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• Die Kreditabrechnung über den Ersatz des Fuchstellers in der Schulanlage
Adetswil im Betrag von Fr. 18'856.41, mit Minderkosten von Fr. 1'643.59 ge-
genüber dem bewilligten Kredit von Fr. 20'500.00, genehmigt.

• Die Laufende Rechnung 2025 des Zweckverbandes Kindes- und Erwachsenen-
schutz Bezirk Hinwil mit einem Aufwand von Fr. 8'826'134.45 und einem Er-
trag von Fr. 1'365'127.90 sowie einem Aufwandüberschuss von Fr.
7'461'006.55 genehmigt. Zudem hat der Gemeinderat den Kostenanteil an
den Aufwandüberschuss zu Lasten der Gemeinde Bäretswil von Fr.
283'937.25 (Berufsbeistandschaft Fr. 123'568.75 und KESB Fr. 160'368.50) zur
Kenntnis genommen.

• Die Jahresrechnung 2025 der Stiftung Hedwig und Heinrich Bünzli-Krauer als
Aufsichtsbehörde abgenommen.

• Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2026 genehmigt.
• Die Reserve-Gemeindeversammlung vom 16. September 2026 aufgrund man-

gelnder Traktanden abgesagt.
• Den Revisionsbericht über die KVG-Abrechnungen (Krankenversicherungsge-

setz) 2025 vom 25. Juni 2026 abgenommen.

Ansprechperson: 
Karin Edelmann, Gemeindeschreiber-Stellvertreterin, 044 939 90 69 (direkt), 
karin.edelmann@baeretswil.ch 

Papiersammlung 
ganzes Gemeindegebiet 

Samstag, 22. August 

Das Papier muss gut zusammengeschnürt 
bis 08.00 Uhr beim Kehrichtplatz 

deponiert sein. 

Ab August 2027 bieten wir folgende freien Lehrstellen an: 

Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ (Werkdienst)
Kauffrau/Kaufmann EFZ (öffentliche Verwaltung)  

Die Inserate und weitere Informa;onen sind auf der Webseite der Gemeinde 
Bäretswil zu finden. 
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Geschiebesanierung beim Stöckweiher
Vom 10. August bis Oktober 2026 wird oberhalb des Stöckweihers ein neuer 
Geschiebesammler erstellt. Damit wird der Geschiebetransport im Aabach wieder 
ermöglicht – ein wichtiger Prozess für ein ökologisch funktionsfähiges Gewässer. 
Gleichzeitig wird der Gewässerabschnitt naturnah gestaltet.

Baudirektion Kanton Zürich

Ökumenischer Feldgottesdienst
am 06.September 2026 um 10.30 Uhr
im «Obis» (Bettswil/Bäretswil)

Kath. Kirchgemeinde Bauma-Bäretswil-Fischenthal
Ref. Kirchgemeinde Bäretswil
Ref. Kirchgemeinde Fischenthal

Start: 10.30 Uhr im Obis Bettswil (bei oder in der Scheune von Fam. Scherrer) anschl. Picknick

Gottesdienst: Pfarrteam der beteiligten Kirchgemeinden

Musik: ZO BRASS und Chelleländer Jodelchörli Bauma

Wetterinfo: Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst unter den Bäumen im Obis statt, bei schlechtem 
Wetter treffen wir uns in der Scheune, bei sehr schlechtem Wetter in der Kath. Kirche Bäretswil.

Parkieren: gemäss Ausschilderung und Einweisung ab Bettswil. Wenn möglich bitte Fahrgemeinschaften 
bilden. 

Toiletten: Toilettenanlagen sind vorhanden

Rollstühle: Das Gelände ist bedingt rollstuhlgängig

Kinderprogramm: Wird organisiert

Essen und Trinken: Picknick aus dem eigenen Rucksack.
Wer mag, bleibt nach dem Gottesdienst zum gemeinsamen Picknick. Grillmöglichkeiten sind vorhanden
Es gibt keine Verkaufsstände – wir teilen gerne, was wir mitgebracht haben.
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Liebe Seniorinnen und Senioren 
 

Wir laden herzlich ein zur 
 

Reise am Dienstag, 1. September 2026 
 

Partnerinnen und Partner, die noch nicht im AHV-Alter stehen, dürfen selbstverständlich mitkommen. 
 

Vom Aaretal über den Jura –  
durch Klusen und über Pässe 

nach Mariastein an der Grenze zu Frankreich   
 

Bäretswil - Zürich/Nord – Oensingen – Balsthal – Passwang – Laufental – 
Challpass – Mariastein – Flüh – Benken – Reinach – Bözbergtunnel – 

Zürich/Nord – Bäretswil 
 
Abfahrt:  07.30 h   Alterssiedlung Sunneberg 

07.45 h   Parkplatz Letten 
Rückkehr:  ca. 18.30 h 
 
Kostenanteil:  CHF 50.- / Inkasso beim Znünihalt 
 
Anmeldung: bis 22. August 2026 an Emil Kägi, Reiseleiter 
  E-Mail: emil.kaegi@bluewin.ch 
  Brief: Wetzikerstrasse 36, 8344 Bäretswil 
  Mob/WhatsApp: 079 481 71 02 oder Tel: 044 939 14 93  
 
Ihre Angaben zur Anmeldung: 
 
Name    Vorname   Jahrgang  Vegi 
_______________ ______________ _______  ____** 
_______________ ______________ _______  ____** 
 
Mob (od. Tel)  ____________________ 
 
Einstieg: Sunneberg  **___ Lettenparkplatz **  ___   ** bitte ankreuzen X 
 
 

Wir freuen uns auf eine schöne und abwechslungsreiche  
Reise mit Ihnen. 

 
 
 

Der Frauenverein Bäretswil heisst neu Dorfverein Bäretswil – ausser dem 
Namen und dass neu alle Mitglied werden können, hat sich nichts geändert. 

 
www.dorfverein-baeretswil.ch 
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Aus der Chronik Bäretswil
Ende des Dornröschenschlafes
Bis 1965 wurde die Fabrik im Neuthal für die Textilproduktion genutzt. Und dann fiel sie in 
einen Dornröschenschlaf. Die ungenutzten Aussenanlagen begannen zu zerfallen, der Turm 
mit der Turbine füllte sich mit Sand und Geschiebe des Baches.
Doch dann kam der Prinz namens VEHI, ein Verein mit dem wohl längsten Namen weit 
und breit. Er machte sich an die Rettung alter, vom Verfall bedrohter Anlagen entlang dem 
Aabach und dem Wyssenbach. 1990 versammelte Max Trachsler eine Gruppe von Männern 
zur Wiederherstellung der Wasserturbine samt Transmissionsanlage und eine weitere Gruppe 
machte mit Maschinen von Streiff und Rieter die Spinnerei wieder funktionstüchtig.
Das Interesse war geweckt. Die Volkshochschule lancierte 1995 mit Bäretswilern das Projekt 
«Grabe wo du stehst», um von ehemaligen Angestellten der Spinnerei deren Alltag und 
Lebensbedingungen einzufangen und für die Nachwelt zu sichern.
Selbst das Schweizer Fernsehen begann sich dafür zu interessieren. In einer 3-teiligen TV-
Dokumentation unter Mitwirkung von Hanspeter Eckhardt wurden die Themen «Wasser 
und Elektrizität», «Fabrikant und Fabrikarbeiter» und «Von der Krise zur Neuorientierung» 
behandelt. Die sehenswerte Dokumentation ist im Archiv weiterhin zugänglich. Die Links 
dazu in: chronik-baeretswil.ch/fabriklerleben-im-neuthal/ 
In bester Erinnerung bleibt die Inszenierung «Spinnen im Neuthal» von 2017. Weitere Infos zu 
«VEHI», «GIN», «NIK» und «Industrieensemble Neuthal» finden Sie in: chronik-baeretswil.ch

Beitrag & Bildrechte: www.chronik-baeretswil.ch
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Vom Babyschwimmen bis zum Techniktraining
„Meine Schwimmschule“ erweitert ihr Angebot und bietet neu auch 
Schwimmkurse in Bäretswil an.
Seit über 20 Jahren steht „Meine Schwimmschule“ für eine qualitativ hochwertige Schwimmausbildung 
im Zürcher Oberland. Was einst als Kinderschwimmschule begann, hat sich kontinuierlich 
weiterentwickelt und bietet heute ein vielseitiges Kursangebot für alle Altersgruppen. Neu finden die 
Kurse nun auch in Bäretswil statt.

Das vielseitige Kursangebot umfasst Babyschwimmen, Eltern-Kind-Schwimmen, Kinder-
schwimmkurse, Techniktrainings sowie Privatschwimmkurse. Damit spricht die Schwimmschule 
Familien, Jugendliche und Erwachsene noch umfassender an und begleitet Menschen in jeder 
Lebensphase vom ersten spielerischen Kontakt mit dem Wasser über gemeinsame Bewegung nach 
der Geburt bis hin zur gezielten Verbesserung der Schwimmtechnik.
Im Mittelpunkt aller Kurse stehen die Freude an der Bewegung im Wasser, eine individuelle Förderung 
sowie eine sichere und vertrauensvolle Lernatmosphäre.
Geleitet wird „Meine Schwimmschule“ von Grit Niederberger, die viele Jahre als Athletin und Trainerin 
im Wettkampfschwimmen tätig war. Mit ihrer langjährigen Erfahrung und ihrer Begeisterung 
für den Schwimmsport begleitet sie Anfängerinnen und Anfänger ebenso wie fortgeschrittene 
Schwimmerinnen und Schwimmer auf ihrem Weg. Unterstützt wird sie unter anderem von ihren 
Kindern, die selbst der Schweizer Schwimmnationalmannschaft angehören und ihr technisches 
Wissen in den Unterricht einfliessen lassen.
Doch nicht nur die hohe fachliche Qualifikation zeichnet „Meine Schwimmschule“ aus. Besonders 
bei den Angeboten für Babys, Kleinkinder und Familien spielen auch pädagogische Kompetenz, 
Einfühlungsvermögen und ein persönlicher Umgang eine zentrale Rolle. Viele Kursleitende sind selbst 
Eltern oder bringen berufliche Erfahrung aus pädagogischen oder familiennahen Bereichen mit.
So verbindet die Schwimmschule fundiertes Fachwissen mit einer herzlichen Atmosphäre, in der sich 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene gleichermassen wohlfühlen.
Mit dem neuen Standort in Bäretswil möchte „Meine Schwimmschule“ ihr bewährtes Angebot 
noch näher zu den Familien der Region bringen und freut sich darauf, viele neue grosse und kleine 
Wasserratten willkommen zu heissen.
Weitere Informationen zu den Kursen 
und Standorten finden sich unter:

www.meineschwimmschule.ch
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Tel. 044 939 10 01
www.holzunddach.ch
8344 Bäretswil

Vom stillen Örtchen bis 
zum Autounterstand.

Ihr Partner für Holz-, Dach- 
und Fassadenbau

MAXIMALE SOMMER- 
PERFORMANCE 

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrem Pirelli Partner oder auf pirelli.ch.

Im TCS Sommerreifentest 02/2026 mit sehr empfehlenswert bewertet.

IHRE WAHL FÜR SICHERHEIT 
UND LANGLEBIGKEIT

PNEU JUNOD AG
Schanzweg 8 | 8330 Pfäf� kon ZH | Tel. +41 44 953 16 16 | pneu-junod.ch
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Sprach- und Klassenaustausch
Bäretswil – Estavayer-le-Lac
Zwei Wochen vor den Sommerferien starteten wir, die 2. Sekundarklasse A aus Bäretswil, motiviert in unser 
Austauschabenteuer nach Estavayer-le-Lac. Wir durften endlich unsere Austauschklasse kennenlernen, 
mit welcher wir schon seit September 2025 Briefe und Videoaufnahmen zu verschiedensten Themen 
ausgetauscht hatten: vom Steckbrief, über Weihnachtsfeiern, Familie, Schulsystem bis zum Vorstellen 
des Zürcher Oberlandes und vielem mehr.

Jetzt war der Tag für ein persönliches Treffen endlich gekommen! Noch am selben Nachmittag standen 
wir uns gegenüber und probierten das erste Mal aus, wie weit wir mit unseren gegenseitigen Französisch-
Deutsch-Englisch-Kenntnissen kamen. Im Schatten grosser Bäume überwanden wir das erste Mal die 
Scheu, tatsächlich Französisch zu sprechen! Schon bald wurde mithilfe kleiner Spiele und Anleitungen 
gemeinsam gelacht, das Eis war schnell gebrochen! Wir entdeckten, dass wir die Sprachbarriere auch 
kreativ überwinden und mit Unterstützung von Gesten und Pantomime kommunizieren konnten! 
Rasch waren die Nachmittagsstunden vorbei, sodass wir auf dem idyllischen Campingplatz unsere 
einfachen Gruppenzimmer beziehen konnten. Der See war nur 10m entfernt und kühlte unsere 
schwirrenden Köpfe. Bei Kebab, Spiel, Sonnenuntergang, Palmen und farbigen Lichtern liessen wir den 
Abend als Klasse am Neuenburger Seeufer ausklingen, man hätte meinen können, wir wären bereits in 
den Sommerferien!
Nach einer heissen Nacht, fantastischem Zopf (Danke Fabia!) und frischem Brot am Picknicktisch 
tauchte schon bald unsere Partnerklasse auf und wir spielten Menschen-Memory: Die Geräusche und 
typischen Bewegungen brauchten keine Übersetzung, um einen Lachflash auszulösen. Auf dem Krimi-
Trail in sprachgemischten Gruppen wurde anfangs rege kommuniziert. Nicht alle hatten so viel Biss 
und Ausdauer im mittelalterlichen Städtchen, aber auf die Gruppe rund um OL-Läufer Fynn war Verlass: 
Souverän entlarvten sie den Mörder in Rekordzeit!
Unser gemeinsames Picknick fand wiederum auf dem Campingplatz statt und der nächste Höhepunkt 
erwartete uns: Die Banane-Boué-Fahrt hatte entgegen unseren Erwartungen nichts mit dem eigentlichen 
Bananenboot zu tun, für Action, Speed und Nervenkitzel sorgte das Motorboot aber alleweil!
Gegen Abend wanderten wir eine Stunde in ein nahegelegenes Dorf, um gemeinsam zu bowlen. Der 
Lärm von 39 Jugendlichen war ohrenbetäubend, die Pizzen fein bis verbrutzelt, der Fun-Faktor hoch und 
die Vertrautheit zwischen einzelnen Schülerinnen und Schülern stieg. Amor gab alles und setzte seine 
Pfeile erfolgreich ab.
Müde nach einem anstrengenden Tagesprogramm fuhren uns die welschen Elterntaxis zurück zur 
Unterkunft, wo es noch einige Zeit dauerte, bis in der lauen Sommernacht und den überhitzten Zimmern 
wirklich Ruhe einkehrte.
Am dritten Tag blieb uns nicht viel anderes übrig, ausser die Koffer wieder zu packen und in der 
Zehnuhrpause in der welschen Schule zu sein: Es galt, Abschied zu nehmen von unseren neu gewonnen 
Freunden! Die Aufregung war gross, man übte Abschiedsworte und Umarmungen…
Dank Movetia, der nationalen Fachstelle für Austausch und Mobilität in der Schweiz, die solche 
Austauschprojekte überaus grosszügig unterstützt, durften wir intensive, lustige und lehrreiche 
Austauschtage erleben. Die Stimmung war phänomenal, die gegenseitige Offenheit erstaunlich und das 
Schüler-Fazit beeindruckend: «Ich habe gar nicht gewusst, dass ich so viel Französisch verstehe und mich 
mit allen möglichen Mitteln verständigen kann!» oder «Schade, dass ich nicht besser Französisch kann, 
das wären mega coole Kollegen!»
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in Bern im nächsten Schuljahr!	 Klasse A2 & Nicole Urscheler
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Gewerbler-Sudoku  Ausgabe 26-13

Die Lösung finden Sie auf www.gewerbe-baeretswil.ch/knobelspass/

Wir bitten um Entschuldigung für unser Missgeschick beim letzten Sudoku – es war leider fehlerhaft.

4 5
1 7 3
3 8 4 2

9 6
7 6 9
3 5 4
6 2 1 4

8 9 4 2
4 6


